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Von Tannheim nach Berlin: Lukas Ernle mischt die Floristikszene auf 
Der gebürtige Tannheimer Lukas Ernle hat bei der Deutschen Meisterschaft der Floristik in Berlin den sechsten Platz 
belegt und zählt damit zu den besten Blumenkünstlern Deutschlands. Der 34-Jährige blickt bereits auf eine beeindru-
ckende Karriere zurück und erzählt von besonderen Momenten sowie seinen Einflüssen. 
  
Redaktion: Herr Ernle, es ist schön zu hören, was Sie in letzter Zeit erreicht haben! Nun gehören Sie zu den besten sechs 
Floristen Deutschlands. Nehmen Sie regelmäßig an solchen Wettbewerben teil, oder war das eine einmalige Sache? Wie kam 
es dazu? 

Lukas Ernle: Letztes Jahr habe ich an der Landesmeisterschaft Berlin-Brandenburg teilgenommen und den ersten Platz 
belegt. Dadurch habe ich mich für die Deutsche Meisterschaft qualifiziert. Jedes Bundesland – oder wie in meinem Fall, man-
che Bundesländer zusammengelegt – schickt seinen Gewinner zur Deutschen Meisterschaft. Es war also erst das zweite Mal, 
dass ich an so einem Wettbewerb teilgenommen habe. 

Redaktion: Wie war das, waren viele Teilnehmer dort und kannte man sich schon? 

Ernle: Insgesamt waren wir neun Kandidaten bei der Meisterschaft. Und manche kennt man schon von Messen oder Veran-
staltungen, aber es waren auch einige neue Gesichter dabei. Unser Netzwerk lässt zu, dass man sich früher oder später ein-
mal begegnet. 

Redaktion: Ich habe gelesen, dass Sie große Veranstaltungen ausstatten. Das klingt interessant. Ist das, was Ihnen am meis-
ten Freude bereitet, oder wie sieht Ihr Alltag aus? 

Ernle: Mein Alltag ist sehr vielfältig. Von Mitarbeiterführung über Büroarbeit bis hin zum Mitanpacken bei Projekten oder dem 
Training der Auszubildenden in unserem Betrieb – alles ist dabei. Ich versuche, trotz der vielen organisatorischen Aufgaben 
immer noch kreativ tätig zu sein und ab und zu direkt mit 
den Kunden zu arbeiten. Deshalb habe ich den Beruf ja 
ergriffen, das macht mir sehr viel Spaß. 

Redaktion: War das vielleicht einer der Gründe, an der 
Meisterschaft teilzunehmen – um wieder mehr kreativ 
arbeiten zu können? 

Ernle: Absolut! Nach zehn Jahren im Job wollte ich mal 
wieder etwas machen, das nicht direkt mit einem Kunden-
auftrag verbunden ist, sondern meine eigene Kreativität 
herausfordert. Bei Wettbewerben kann man seine eige-
nen Ideen umsetzen, ohne sich nach den Wünschen der 
Kundschaft richten zu müssen. Klar muss es am Schluss 
der Jury gefallen, aber insgesamt ist man deutlich freier. 

Redaktion: Das verstehe ich. Jetzt mal eine persönliche 
Frage: Sie sind in Tannheim aufgewachsen und haben dann 
in Dettingen die Ausbildung zum Gärtner begonnen. Wie 
war das für Sie, und was hat Sie motiviert, später nach 
München und Berlin zu gehen? 

...lesen Sie weiter auf Seite 2
Lukas Ernle legt letzte Hand an. 
Bild: Fleurop AG, Yves Suckdorff/Jörg Manegold
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Verkehrsrechtliche Anordnung
 

 
 

 

Wo Dauer der Anordnung Sperrung Grund der Sperrung 
Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeindewege  

06.02.2024 bis 31.12.2024 Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m) 
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite 
min. 1,30 m) 
 
Radverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite min. 
1,50 m) 

Wartungs-, Reparatur- 
und 
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen 
Straßenraum durch 
den gemeindeeigenen 
Bauhof 

 
 

 
 

 

Ernle: Auf dem Land aufzuwachsen hat seine eigenen Her-
ausforderungen und schönen Momente. Aber ich wollte 
mehr sehen und erleben, sowohl beruflich als auch privat. In 
der Großstadt gibt es andere Projekte, andere Einflüsse, und 
ich habe mehr Möglichkeiten in meiner Branche gesehen, 
um mich weiterzuentwickeln. Das hat mich immer gereizt: 
mehr zu sehen und die Welt kennenzulernen. 

Redaktion: Was würden Sie jungen Menschen raten, die 
sich überlegen, was sie machen wollen und vielleicht aus 
ihrem gewohnten Umfeld herauskommen möchten? 

Ernle: Ich finde es wichtig, über den Tellerrand hinauszu-
schauen. Je mehr man sieht und erlebt, desto mehr wächst 
man. Ich habe in China, Estland und vielen anderen Orten 
gearbeitet, und all diese Erfahrungen haben mich geprägt. 
Auch meine Ausbildungszeit war wichtig. Man lernt, sich 
anzupassen, Neues auszuprobieren und dabei auch mal 
Fehler zu machen – das gehört dazu. Auch wenn einem 
eine Station nicht so gut gefällt, ist man danach um eine 
Erfahrung reicher. 

Redaktion: Das klingt nach einem sehr vielfältigen Weg! Gibt 
es ein Projekt, das Sie besonders geprägt hat? 

Ernle: Jedes Projekt hat mich auf seine Weise vorange-
bracht. Eines der größten war das Staffelfinale von Ger-
many’s Next Topmodel, für das ich den Blumenschmuck 
gestalten durfte. Solche Projekte sind groß und bringen 
Herausforderungen, an denen man wächst. 

Redaktion: Und jetzt eine Frage für alle Blumenliebhaber: 
Man hört von Kupfermünzen oder Frischhaltemitteln, doch 
gibt es einen einfachen Trick, den Sie immer wieder anwen-
den, um Blumen länger frisch zu halten? 

Ernle: Eine einfache, aber effektive Regel ist, Gehölze in 
warmes Wasser und krautige Blumen in kaltes Wasser zu 
stellen. Frisches Wasser und regelmäßiges Nachschneiden 
sind ebenfalls hilfreich. Und natürlich, je mehr Wasser die 
Stiele bekommen, desto länger bleiben die Blumen frisch, weil auf dem Weg zur Blüte nicht so viel Feuchtigkeit auf den Lei-
tungsbahnen der Blumen verdunstet. Aber ich bin mir sicher, das ist nichts Neues für Sie (lacht). 

Redaktion: Interessant. Mit dem Ende des Jahres in Sicht : Gibt es einen Trend, auf den Sie sich besonders freuen? 

Ernle: Weihnachten steht bei uns schon fast fest, wir planen immer frühzeitig. Trends sind relativ – wir gehen oft unseren eige-
nen Weg. Dieses Jahr wird es bei uns eher mystisch mit Lilatönen, Rot und etwas Weiß. In Richtung der 90er Jahre oder 2000er, 
denn Trends kommen gerne wieder. Aber wir sehen uns nächste Woche auf der Messe in Paris noch einmal um. 

Redaktion: Das klingt nach einer kreativen und spannenden Zeit. Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, Herr Ernle. 

Ernle: Gerne. Viele Grüße nach Tannheim!

Gelb- und Rottöne dominieren in diesem sommerlichen Arrangement
Bild: Fleurop AG, Yves Suckdorff/Jörg Manegold
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Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Das neue Semesterprogrammheft Herbst/Winter 2024/2025 
ist da! 
Wir haben wieder zahlreiche Kurse geplant, die sowohl in Prä-
senz als auch digital in Kooperation mit anderen Volkshoch-
schulen stattfinden. 
Im gedruckten Programmheft haben wir auf die jeweiligen 
Kurstexte verzichtet - auf der Homepage können sie alle Inhalte 
lesen - klicken sie sich rein! 
Das neue Programmheft der vhs-Illertal gibt es ab sofort in allen 
Banken, vielen Geschäften und Rathäusern im Illertal und in 
der Geschäftsstelle am Marktplatz 15 in Erolzheim. 
Anmeldungen sind ab Donnerstag, den 5. September 2024 
möglich. Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder 
Zeit ganz einfach anmelden. Wir nehmen auch alle Anmeldun-
gen telefonisch und persönlich im Büro der vhs an und stehen 
gerne für Fragen zur Verfügung. 

  

Bitte beachten Sie auch unsere laufenden Zusatztermine oder 
Änderungen im Mitteilungsblatt und im Internet www.vhs- 
illertal.de! 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen – das Team der Vhs Illertal 
Adelinde Wohlhüter (Geschäftsleitung) und Natalia Pellejero 
(Verwaltung/Anmeldungen) 

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Montag, 16.09.2024 
NEU! Erstellen von Landschaftsskizzen mit Bleistift, Farbstifte, 
Kreide und Kohle  (Günther Geier) 6 Termine, 18 – 19:30 Uhr,  
Realschule Erolzheim 

Dienstag, 17.09.2024 
NEU!Yoga - Bring Körper und Geist in Einklang  (Claudia Wiche) 
10 Termine, 17:30 – 18:45 Uhr, Fitness-Stadel Berkheim 

Freitag, 20.09.2024 
NEU! Hip-Hop 5-8 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 14 – 14:45 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
NEU! Hip-Hop 8-12 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 14:45 – 15:45 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
NEU! Hip-Hop 13-18 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 15:45 – 
16:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG

 

D�� L���������� ����������

Problemstoffe – 
Sammelaktion im Landkreis Biberach 2024 
Seit 2021 findet die Problemstoffsammlung nur noch an 
zentralen Stellen statt: 

Erolzheim:  Freitag, 13. September 2024 von 12-17 Uhr, ehem. 
Verkehrsübungsplatz, Mehrzweckhalle 
Ochsenhausen:  Freitag, 27. September 2024 von 12-17 Uhr, 
Untere Wiesen (beim Bauhof) 

Was wird angenommen? 
• Arzneimittel 
• Chemikalien 
• Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren 
•  Farben, Lacke, Spraydosen (leere, pinselreine Behälter mit grü-

nem Punkt werden auf dem Wertstoffhof angenommen) 
• Pflanzen-/Holzschutzmittel 
•  andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer oder 

ins Abwasser gehören 
  
Kein Altöl! 
Aufgeführte Problemstoffe können kostenlos abgegeben werden. 
Annahme nur in Kleinmengen aus privaten Haushalten und nur 
während der angegebenen Zeiten. Problemstoffe aus Handwerk, 
Handel und Gewerbe werden nicht angenommen! 

Denk mit, vermeide Problemabfälle!!! 
  
Wie? - bedarfsgerecht einkaufen 
 - Reste aufbrauchen 
 - umweltfreundliche Produkte verwenden 

Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für Problemstoffe: 
Dispersionsfarben und Waschmittel 
Diese Abfälle sind nicht gefährlich und können über die Haus-
mülltonne (Verbrennung in der Müllverbrennungsanlage) ent-
sorgt werden. 

Altöl 
Rücknahmeverpflichtung aller Betriebe, die Öl abgeben, in Höhe 
der gekauften Menge. Bei weiterem Entsorgungsbedarf: 
gewerbliche Entsorger. 
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Altreifen 
Annahme gegen geringen Kostenbeitrag bei allen Betrieben des 
Reifenhandels und des Kfz-Handwerks. 

Trockenbatterien 
(z. B. für Taschenlampen, Spielzeug, Uhren, Fotoapparate usw.) 
können auf allen Wertstoffhöfen und in allen Geschäften, die sol-
che zum Verkauf anbieten, kostenlos zurückgegeben werden. 

Autobatterien 
Hier besteht eine Rücknahmeverpflichtung der Händler. Beim 
Neukauf einer Autobatterie kann eine alte Batterie zurückgegeben 
werden, ansonsten müssen € 7,50 Pfand hinterlegt werden. 

Haushaltskühlgeräte 
Mit Haushaltsgroßgerätekarte zur Abholung anmelden oder kos-
tenlose Abgabe 

Ölradiatoren 
beim Entsorgungszentrum des Landkreises Biberach in Laupheim 
(Vorholzstraße), der Umladestation Unlingen. 

Fernsehgeräte 
Wertstoffhof Biberach (Ulmer Straße) oder auf dem Wertstoffhof 
in Ochsenhausen. 
  
Ansprechpartner beim Landratsamt, Herr Erich Krug, 
Tel. 07351 52-6133
 
 
Das Verkehrsamt informiert:

Landrat gibt Startschuss für ÖPNV Verkehrs- 
leistungen im Verkehrsraum Ochsenhausen  
Das Landratsamt Biberach hat die Verkehrsleistungen im Ver-
kehrsraum Ochsenhausen für den öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) neu vergeben. Für die Regiobuslinie X250 und die 
Linien 250, 251, 252, 253, 254, 255, 252/1, 253/1 hat die Firma 
Robert Bayer GmbH den Zuschlag erhalten. Intern hat das Busun-
ternehmen die Ertl-Verkehr GmbH, ein hundert prozentiges Toch-
terunternehmen, mit der Erbringung des Verkehrs beauftragt. 
  
Bei dem Vergabeverfahren ist das Straßenamt unter der Lei-
tung von Peter Hirsch neue Wege gegangen. Neben dem Ange-
botspreis waren beim wettbewerblichen Vergabeverfahren auch 
Qualitätsmerkmale, wie eine klimafreundliche Antriebsart der 
Busse, das Personalkonzept des Busunternehmens und die Aus-
stattung der Busse maßgeblich für den Zuschlag. 
  
Reduzierung CO²-Ausstoß um bis zu 90 %  
Die gesamte Busflotte wird künftig mit dem klimafreundlichen 
Kraftstoff HVO100 angetrieben. Der alternative Kraftstoff für Die-
selmotoren besteht komplett aus Resten und Abfällen. Dazu 
gehören etwa Fette aus Großküchen, Holzreste und Pflanzenab-
fälle. Das Kürzel HVO steht für Hydrotreated Vegetable Oils. Das 
bedeutet, dass die Abfälle durch den Einsatz von Wasserstoff und 
Energie zu Kohlenwasserstoffen umgebaut werden. Mit HVO100 
lassen sich so jährlich rund 2,1 Mio. Kilogramm CO² einsparen. 
Betankt werden die Busse an der firmeneigenen Tankstelle auf 
dem Betriebsgelände in Ochsenhausen. 
  
„Wir freuen uns außerordentlich, dass wir den Zuschlag vor 
allem durch unsere Qualitätsmerkmale erhalten haben“, erklärte 
Geschäftsführerin Sonja Bayer bei der Feierstunde zum Betriebs-
start. „Gemeinsam mit dem Landkreis möchten wir als verläss-
licher und sicherer Partner noch mehr Menschen für den ÖPNV 
gewinnen.“ Interessierte Bürgerinnen und Bürger können am „Tag 
des Busses“, der deutschlandweit am 21. September stattfindet, 
von 9 bis 12 Uhr auf dem Betriebsgelände der Ertl Verkehr GmbH 
in Ochsenhausen einen Blick hinter die Kulissen werfen. Die ver-
schiedenen Berufe in einem Busunternehmen werden vorge-
stellt und verschiedenen Aspekte der Mobilitätswende erläutert.  
  
Verlässlicher Partner für 2,64 Millionen Fahrplankilometer 
Landrat Mario Glaser begrüßte ebenfalls die Entscheidung für 

die Qualitätsvergabe. „Für die gesamte Arbeit rund um die Aus-
schreibung danke ich Amtsleiter Peter Hirsch und seinem Team 
ganz herzlich. Mit der Firma Robert Bayer haben wir einen ver-
lässlichen Partner für die vom Landkreis bestellte und bezahlte 
ÖPNV-Verkehrsleistung von jährlich 2,64 Millionen Fahrplankilo-
metern.“ Zum Abschluss der Feierstunde wünschte Mario Glaser 
dem Busunternehmen einen guten Start und eine unfallfreie Zeit 
mit vielen Fahrgästen, die das ÖPNV-Angebot nutzen. 
  

Landrat Mario Glaser (4 v.l.) freut sich mit den Fraktionsvorsitzen-
den des Kreistags (von links) Dietmar Neuer (AfD), Josef Weber 
(Grüne), Monika Koros-Steigmiller (Frauen) sowie Geschäftsfüh-
rerin Sonja Bayer, Bürgermeister Philipp Bürkle, Geschäftsführer 
Robert Bayer und Landtagsabgeordneter Thomas Dörflinger auf 
den Betriebsstart. 

 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach

Traditionelles Schlachtfest im Museumsdorf 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt für Sonntag, 
8. September von 10 bis 18 Uhr zum traditionellen Schlachtfest 
ein. Die Besucherinnen und Besucher können sich auf leckere 
Schlachtplatte, spannende Handwerksvorführungen und ein viel-
seitiges Kinderprogramm freuen. 
  
Frische Würste, Kesselfleisch und mehr 
Beim Schlachtfest im Museumsdorf bleibt niemand hungrig: Die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Schussenried versorgt die Besuche-
rinnen und Besucher mit leckerer Schlachtplatte und deftigem 
Kesselfleisch frisch aus den dampfenden Kesseln, wie früher 
bei der Hausschlachtung. Weitere Imbiss-Stationen runden das 
kulinarische Angebot ab. Die Schaumetzger Bernd Laux und 
Hans-Peter Sporleder zeigen zudem auf professionelle Weise, 
was man aus den besten Stücken des Fleischs machen kann. 
Die Besucherinnen und Besucher können mehr über die histori-
sche Schlachtung erfahren und an verschiedenen Stationen ihr 
eigenes Wissen testen. In der historischen Brennerei bekommen 
die erwachsenen Besucherinnen und Besucher auf Wunsch einen 
Verdauungsschnaps. 
  
Mitmachprogramm für Kinder 
Die Kinder können sich auf ein vielseitiges Mitmachprogramm 
freuen: Beim Kartoffelroden können die Kleinen ihre eigenen 
„Grumbiera“ klauben und danach direkt beim Förderverein im 
historischen Kartoffeldämpfer wie anno dazumal dämpfen. Ein 
buntes Bastelprogramm und die Fahrt mit der Mini-Dampfbahn 
des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. begeistert die Kleinen. 
  
Herbstliches Handwerk 
Beim Schlachtfest zeigen außerdem eine Vielzahl von Hand-
werkerinnen und Handwerkern ihr Können: Die Besucherinnen 
und Besucher können Schmied, Seiler, Sattlerin, Korbmacherin, 
Drechsler, Bürstenmacher oder Zimmerern bei ihrer Arbeit über die 
Schulter schauen und an manchen Stationen selbst Hand anle-
gen. Frank Bittner braut sein feines Bier, wie es früher im Herbst 
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üblich war, und die Damen von „Service Direkt“ zeigen das Ein-
hobeln von Kraut. Konrad Reichle demonstriert mit seinem Pferd 
die mühevolle Arbeit am Pferdegöpel und die historische selbst-
fahrende Bandsäge arbeitet ebenfalls auf Hochtouren.
 

Beim Schlachtfest im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
am Sonntag, 8. September gibt es frische Würste und Fleisch 
direkt aus dem Kessel.

Kleiner Fahrplanwechsel zu Schuljahresbeginn:

Fahrplanänderungen im ÖPNV zu  
Schuljahresbeginn 
Zum Beginn des neuen Schuljahrs verändern sich Schülerströme. 
Grundschüler werden eingeschult und ehemalige Grundschüler 
wechseln auf weiterführende Schulen. Der öffentliche Nachver-
kehr muss an den neuen Bedarf angepasst werden. Der Landkreis 
hat die Verkehre entsprechend organisiert und dort wo notwen-
dig weiter Busleistungen hinzubestellt – in der Fachbranche wird 
das als kleiner Fahrplanwechsel bezeichnet. Die ab 9. Septem-
ber 2024 gültigen Fahrpläne und das entsprechende Verkehrs-
angebot werden auf der Webseite des Verkehrsverbunds DING 
unter: https://www.ding.eu/fahrplan/fahrplantabellen oder in der 
elektronischen Fahrplanauskunft unter: https://www.ding.eu/fahr-
plan/fahrplanauskunft veröffentlicht. Alle Änderungen sind unter 
https://www.ding.eu/fahrplan/achtung-aenderung/unterjaehri-
ge-fahrplanaenderungen zu finden. 
  
Bürgerinnen und Bürger sollen sich rechtzeitig vor dem Schul-
beginn informieren, ob sie bzw. ihr Kind vom kleinen Fahr-
planwechsel betroffen sind. 
  
Auch der Fahrschein sollte bis zur ersten Fahrt besorgt werden. 
Das Landratsamt empfiehlt grundsätzlich das Deutschlandticket 
JugendBW, weil bei den Schülermonatskarten aufgrund der Sat-
zungsregelungen nicht immer ein Anspruch auf teilweise Erstat-
tung der Kosten besteht. Bei Fragen können sich Eltern und 
Kinder an die Schulsekretariate, an das Verkehrsamt oder an 
DING wenden. Das Deutschlandticket Jugend BW kann auf der 
Webseite: www.ding.eu/smk beantragt werden. 
  

Biberacher Ernährungsakademie informiert:

Workshop zum Thema  
„Innereien neu entdecken“  
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet einen Workshop zum 
Thema “Innereien neu entdecken“ an. Der Workshop mit dem 
Ernährungsreferenten Alexander Schaible findet am Montag,  
16. September 2024 von 17.30 Uhr bis 21 Uhr in der Schulkü-
che der Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36 in Biber-
ach statt. Die Kosten für den Abend betragen 25 Euro. 
  
Der Verzehr von Innereien hat eine lange Tradition und die Gerichte 
sind vielfältig und meist regionale Spezialitäten. Die Teilnehmen-

den werden an diesem Abend die spezielle Vor- und Zubereitung 
der Innereien von Rind, Kalb, Schwein und Lamm in Theorie und 
Praxis kennenlernen und dann auch die zubereiteten Gerichte 
gemeinsam verzehren. Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch 
und Vorratsbehälter. 
  
Das Landwirtschaftsamt informiert:

Praxisveranstaltung Spatendiagnose und 
Bodenbeurteilung  
Ein fruchtbarer, gesunder Boden ist die Grundlage erfolgreicher 
Landwirtschaft und dessen Beurteilung somit unverzichtbarer 
Bestandteil im Pflanzenbau. Das Landwirtschaftsamt Biberach 
lädt deshalb alle Interessierten zur Praxisveranstaltung Spaten-
diagnose und Bodenbeurteilung am Dienstag, 17. September 
2024 um 9.30 Uhr ein. 
  
Die Teilnehmer führen mit Max Stadler, Bodenexperte und ehe-
maliger Pflanzenbauberater am AELF Pfaffenhofen, eine Spaten-
diagnose durch und erhalten die Möglichkeit, den Boden selbst 
zu bewerten. Weitere Inhalte sind die Beurteilung der Regenwur-
maktivität sowie der Wasserinfiltration in den Boden als wichtiger 
Baustein zur Vermeidung von Erosion und Erhöhung der Was-
serverfügbarkeit. 
  
Die Veranstaltung endet um 12 Uhr. Der Treffpunkt auf einer geeig-
neten Ackerfläche im Landkreis wird nach erfolgter Anmeldung in 
einer E-Mail mitgeteilt. Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist auf 
der Homepage des Landwirtschaftsamts www.landwirtschaft-
samt-biberach.de unter Veranstaltungen bis spätestens 15. Sep-
tember 2024 notwendig. 
  
 
Fachkräfte der Zukunft für den öffentlichen Dienst: 

31 neue Auszubildende und Studierende  
sind jetzt Teil des Mitarbeiterteams beim  
Landratsamt Biberach 
Am 1. September haben 25 neue Auszubildende mit ihrer Ausbil-
dung beim Landratsamt Biberach begonnen, sechs Studierende 
werden am 1. Oktober ihr duales Studium beim Landratsamt auf-
nehmen. Am selben Tag trat zudem ein Anwärter zum mittleren 
vermessungstechnischen Dienst seinen Vorbereitungsdienst an. 
  
Landrat Mario Glaser freut sich, dass sich wieder junge, neugierige 
und gut qualifizierte Menschen für die Ausbildung im öffentlichen 
Dienst entschieden haben. Er begrüßte die neuen Auszubilden-
den und suchte das Gespräch mit ihnen, um sie kennen zu ler-
nen. Zum Berufsstart wünschte Mario Glaser viel Selbstvertrauen, 
Motivation und Spaß. „Sie sind die Zukunft der öffentlichen Ver-
waltung. Seien Sie selbstbewusst und aufgeschlossen und brin-
gen Sie Ihre Ideen in die tägliche Arbeit ein“, so Landrat Mario 
Glaser zu den Auszubildenden. Er machte deutlich, dass ihm der 
wertschätzende Umgang auf Augenhöhe unter den Mitarbeiten-
den sehr wichtig ist: „Auch wir möchten von Ihnen lernen. Und 
falls Sie Fragen oder Anregungen haben, wir alle haben immer 
ein offenes Ohr für Sie.“ 
  
Unter den 25 Auszubildenden sind zehn Verwaltungsfachange-
stellte, zwei Anwärterinnen für den mittleren Verwaltungsdienst, 
vier Verwaltungspraktikanten im Bachelorstudiengang Public 
Management (gehobener Verwaltungsdienst), eine Kauffrau für 
Tourismus und Freizeit, ein Vermessungstechniker und zwei Ver-
messungstechnikerinnen, zwei Fachinformatiker für Systemin-
tegration und eine Fachinformatikerin sowie zwei Straßenwärter. 
  
Fünf dual Studierende sind im Bachelorstudiengang Soziale Arbeit 
eingeschrieben. Erstmalig beginnt in diesem Jahr auch eine Stu-
dentin ihr Studium im Bachelorstudiengang Medien- und Kom-
munikationswirtschaft im Museumsdorf Kürnbach. 
  
Die Ausbildung startete auch dieses Jahr zunächst mit den Ein-
führungstagen, an denen die jungen Frauen und Männer vielfäl-
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tige Informationen rund um den Berufsstart und die Ausbildung 
erhielten. 

Ausbildung beim Landratsamt Biberach lohnt sich! 
Mit über 1.400 Mitarbeitenden gehört das Landratsamt Biberach 
zu den größten Arbeitgebern im Landkreis. Das Landratsamt Bibe-
rach bildet jedes Jahr über 60 junge Menschen in den verschie-
densten Ausbildungsberufen und Studiengängen im Bereich der 
öffentlichen Verwaltung aus. Im letzten Jahr wurde der Studien-
gang „Bachelor of Arts – Medien- und Kommunikationswirtschaft 
neu eingeführt. Im kommenden Jahr wird erstmals der Studien-
gang „Bachelor of Arts – Tourismus, Hotellerie und Gastronomie“ 
angeboten und die Ausbildungsquote erneut gesteigert. So leis-
tet auch das Landratsamt einen Beitrag zur Sicherung des Fach-
kräftenachwuchsmangels im Landkreis Biberach. 
  
Für den Ausbildungsbeginn 2025 gibt es noch freie Ausbildungs-
stellen. Eine Bewerbung ist über das Online-Bewerberportal des 
Landratsamtes Biberach unter www.bewerbung.biberach.de 
möglich. 
  
Mehr zum Landkreis und den Ausbildungsberufen unter www.
biberach.de oder unter www.biberach.de/ausbildung.
 

VEGAN - VEGETARISCH - REGIONAL
AUSGEZEICHNETE 

KOCHBÜCHER

Eine Ausstellung

Regierungspräsidium Tübingen,
 Referat 23 - Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen

Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Tübingen

Stadtbbücherei Riedlingen
10. September - 04. Oktober 2024

© Viktoriia |stock.adobe.com.
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Spendenübergabe des Basarteams an die Krabbelgruppe 
Vor der Sommerpause durften sich die Kinder und Eltern der Krab-
belgruppe des Kinder- und Familienzentrums Tannheim über eine 
großzügige Spende des Basarteams freuen. Als Vertreterin des 
Basarteams übergab uns Angi Fleck ein Kletterdreieck, welches 
von den Kindern direkt neugierig inspiziert und getestet wurde. 
Im Namen der gesamten Krabbelgruppe möchten wir uns recht 
herzlich für diese großartige Spende bedanken. Wir freuen uns 
sehr, dass wir das Bewegungsangebot für die Kinder um das 
neue Kletterdreieck erweitern können. 
Nadine Ziesel & Nicole Obersteg
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Krabbelgruppe
ein Angebot des Kinder- 
und Familienzentrums ein Angebot des 

Sportvereins

mittwochs von 
9.00 - 10.30 Uhr donnerstags von 

9.30 - 11.00 Uhr

im 1. OG des
Kirchengemeindehauses in der kleinen 

Gymnastikhalle

Bewegungs-
zwerge

Termine:
Termine:

18.09.
02.10.
16.10.
06.11.

12.09.
26.09.
10.10.
24.10.

20.11.
04.12.
18.12.

14.11.
28.11.
12.12.

Herzliche 
Einladung 

Die Krabbelgruppe und die Bewegungszwerge finden im 
wöchentlichen Wechsel statt. Wir spielen, toben, singen, 

basteln und verbringen gemeinsam eine schöne Zeit.

für alle Kinder im 
  Alter von 0 bis 

     3 Jahren

   Wir freuen uns

über neue 

Teilnehmer! Also 

kommt gerne 

einfach vorbei.

S���������������

Grundschule Tannheim
Schuljahr 2024/2025 
In der nächsten Woche sind die Sommerferien zu Ende und der 
Schulalltag fängt wieder an. 
Der Unterricht der Grundschule Tannheim beginnt am Montag, 
09. September 2024 um 08:30 Uhr  und endet an diesem Tag 
nach der fünften Stunde um 12:00 Uhr. 
In der ersten Woche entfällt am Donnerstag der Nachmit-
tagsunterricht.  
Der erste Schülergottesdienst findet am Dienstag, 10.09.2024 
um 07:40 Uhr statt.  
Am Freitag, 13. September 2024 findet um 09:00 Uhr die Ein-
schulung der neuen Erstklässler, im Dorfgemeinschaftshaus 
statt.  
Die “Verlässliche Grundschule“ beginnt ab dem neuen Schul-
jahr zu den bekannt gegebenen Betreuungszeiten. Auch das 
Mittagessen wird ab Montag, 09. September 2024 angeboten. 
Allen Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrern wünsche 
ich noch erholsame Ferientage, alles Gute und viel Erfolg im 
neuen Schuljahr. 
Hildegard Bail 
Schulleitung

Schulbeginn an der  
Realschule Erolzheim 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
wir hoffen, Sie und Ihre Familien sind gut erholt 
und gesund durch die Sommerzeit gekommen. 
Wir freuen uns, Ihre Kinder nach den Sommer-

ferien wieder an der RSE begrüßen zu dürfen. Für die Klassen 
6 - 10 startet der Unterricht am Montag, den 09. September 
2024 um 07.30 Uhr. Unsere neuen Schülerinnen und Schüler der  
5. Klassen sind zur Einschulungsfeier am Dienstag, den 10. Sep-
tember, um 9.30 Uhr in die Mehrzweckhalle Erolzheim eingela-
den. In der ersten Schulwoche findet für alle Klassen noch kein 
Nachmittagsunterricht statt. 
  
Die Schulleitung und das gesamte Lehrerkollegium wünschen 
allen Eltern, Schülerinnen und Schülern einen guten Start! 

_________________  
 
Start in das neue Schuljahr an der  
Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
Die Sommerferien gehen zu Ende und das neue Schuljahr 
2024/2025 beginnt in wenigen Tagen. An der Abt-Hermann-Vog-
ler-Schule in Rot an der Rot starten wir wie folgt in das neue 
Schuljahr: 
  
Klassen 2-4 und 6-10
Der erste Schultag nach den Ferien (Montag, 09.09.2024) beginnt 
um 8.15 Uhr im Klassenzimmer und endet um 11.45 Uhr. 
  
Klassen 5
Die Aufnahme der neuen Fünftklässler findet am Dienstag, 
10.09.2024 um 8.15 Uhr in der Festhalle in Rot an der Rot statt. 
  
Wir wünschen allen noch schöne restliche Ferientage und einen 
guten Start in das neue Schuljahr.
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 

Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt  St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 
08.09. – 14.09.2024  P. Johannes-Baptist Schmid 
   O.Praem., Pfarrer, 
   08395/93699-11   

 

Impuls  
„Finde Gott und du wirst den Sinn deines Lebens finden.“ 
Seliger Carlo Acutis 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 6. September – Herz-Jesu-Freitag – Hl. Magnus, 
Mönch 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek 

u. verst. Angeh.) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
15.00 Uhr Spind  Eucharistische Anbetung in Stille zum „Jahr 

des Gebetes“ mit abschließendem Sakr. 
Segen um 18.00 Uhr 

Samstag, 7. September 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (f. Edeltraud Bartsch) 
Sonntag, 8. September – 23. Sonntag im Jahreskreis –  Tag 
der ewigen Anbetung in Tannheim 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Ralf Wachter, wir geden-

ken auch Antonie Steiner, Cilli Wild, Frida u. 
Josef Übelhör) 

10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Hans u. Roland Hirsch, 
wir gedenken auch Verst. d. Fam. Hirsch, 
Fam. Grabherr, Fam. Schlegel, Karl Stein-
hauser, Konrad u. Frida Martin) 

10.15 Uhr Ellw  Bergmesse Tristolzer Berg (f. d. Leb. u. Verst. 
d. SE, 1. Jahrtag Karl Beller, wir gedenken 
auch Rosa Kunz, Peter u. Dietmar Dorner, 
Martin Koch u. verst. Angeh., Hans Koch u. 
verst. Angeh., Paul Birgit u. Heike Wirth) 

10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier mit Aussetzung d. Aller-
heiligsten, anschl. Anbetung (f. Johanna u. 
Johann Martin u. verst. Angeh.) 

18.00 Uhr Tann  Schlussandacht mit sakramentalem Segen 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Montag, 9. September 
19.00 Uhr Spind Lobpreis mit Beichte 
Dienstag, 10. September 
07.40 Uhr Tann  Schülergottesdienst zum Schulbeginn für 

die Klassen 2-4 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Rot Eucharistiefeier 
Mittwoch, 11. September 
07.40 Uhr Berk  Schülergottesdienst zum Schulbeginn für 

die Klassen 2-4 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
09.00 Uhr Rot Segnung der Schulanfänger in der Festhalle 
18.15 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
Donnerstag, 12. September – Mariä Namen 
08.45 Uhr Berk Segnung der Schulanfänger in der Kirche 
19.00 Uhr Eich Eucharistiefeier 
Freitag, 13. September – Hl. Johannes Chrysostomus 
08.15 Uhr Rot Schülergottesdienst (1.-10. Klasse) 
09.00 Uhr Ellw  Segnung der Schulanfänger in der Ellbach-

halle
09.00 Uhr Tann  Segnung Schulanfänger im Dorfgemein-

schaftshaus 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Hasl Segnung der Schulanfänger in der Schule 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
18.30 Uhr Ellw Prozession zum Wetterkreuz 
20.00 Uhr Spind  Andacht der Minis, die in Rom dabei waren 
Samstag, 14. September – Fest Kreuzerhöhung 
11.00 Uhr Wenger
 Egg Öku. Berggottesdienst Wenger Egg 
19.00 Uhr Bonl  Hochamt zum Patrozinium (f. Erwin Berk-

told, wir gedenken auch Verst. d. Fam. Rei-
sch, Paula Hörmann, Emma Hörmann, Pia 
Leichtle) 
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Sonntag, 15. September – 24. Sonntag im Jahreskreis – Wen-
delinusritt Gutenzell 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Gebhard Merk, wir geden-

ken auch Johann Sondej, gestift. Jahrtag, 
Paula Maucher) 

09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.00! Uhr Tann  Eucharistiefeier zum 150jährigen Jubiläum 

der Soldatenkameradschaft Tannheim mit 
Chor Tonitus (Jahrtagsmesse Gertrud Hab-
res) 

10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier   
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 08.09. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier  
 Franzi Wiest - Alina Langer 
 Jonas Ziesel - Linus Schmaus 

  Regina Spethling - Anna 
18.00 Uhr Schlussandacht  
 Markus Gümbel - Alexander Schmaus 
 Joshua Wieland- Paul Witzigmann 
Sonntag, 15.09. 
10.00 Uhr Eucharistiefeier  
 Sandra Albrecht - Ida Mainka 
 Patrick Baur - Jonas Ziesel 

  
Sonstige Informationen

   
   
   
   

  
   

  
   
   
   
   

 
   

 
    

   
   
   

  
 

   
 
 

 
 

 
 

   
   

   
   
   
   

   
 
 
 

 
 

 

 

  

 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

 

 
 

    

 
 

 
 

 

 
 

   

  
 

 

 

 
     

    
    

  
  
  

 
 

 
  

 
 

 

 
   

 

 
 

Mini-Ausflug-Tripsdrill: 
Liebe Minis! 
Wer sich noch nicht zu unserem Ausflug nach 

Tripsdrill angemeldet hat, – am 06.09.24 ist Anmeldeschluss! 
Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Ausflug. 
Das Vorbereitungsteam 

  
Neuregelung der Schülergottesdienste in Berkheim und Tann-
heim ab dem neuen Schuljahr 
Mit Beginn des neuen Schuljahres wird der Schülergottesdienst 
in Berkheim und Tannheim nicht mehr jede Woche stattfinden. 
Grund hierfür ist der schwache Besuch der Gottesdienste. Mit den 
Schulleiterinnen Frau Bertram und Frau Bail konnte jedoch dan-
kenswerterweise vereinbart werden, dass es über das Schuljahr 
verteilt 5-6 Gottesdienste geben wird, zu denen alle Schülerin-
nen und Schüler eingeladen werden. Diese Schülergottesdienste 
werden ca. alle 2 Monate stattfinden und sich thematisch am Kir-
chenjahr orientieren. 
In Rot und in Haslach kann am wöchentlichen Schülergottesdienst 
festgehalten werden, das liegt auch daran, dass genügend Eltern 
und Erwachsene zum Gottesdienst kommen und somit immer 
auch ein liturgisches Feiern mit den Kindern gut möglich ist. Vie-
len Dank an alle Erwachsenen, die treu die Schülergottesdienste 
besuchen und „mittragen“! 
  
Bergmesse am Tristolzer Berg - Ellwangen 
Bei trockenem Wetter findet am Sonntag, 08.09. der Gottesdienst 
um 10:15 Uhr als „Bergmesse“ auf der Anhöhe des Tristolzer Ber-
ges statt. Bläser aus Tristolz sorgen für die musikalische Gestal-
tung. Nach dem Gottesdienst bietet die KLJB Ellwangen Getränke 
und einen kleinen Imbiss an. 
Wenn die Messe aufgrund von schlechter oder unsicherer Witte-
rung nicht auf dem Tristolzer Berg, sondern in der Pfarrkirche statt-
findet, dann läuten um 9:45 Uhr die Glocken der Ellwanger Kirche.

   
   
   
   

  
   

  
   
   
   
   

 
   

 
    

   
   
   

  
 

   
 
 

 
 

 
 

   
   

   
   
   
   

   
 
 
 

 
 

 

 

  

 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

 

 
 

    

 
 

 
 

 

 
 

   

  
 

 

 

 
     

    
    

  
  
  

 
 

 
  

 
 

 

 
   

 

 
 

After-ROM-Party: 
Alle Minis, die bei der Rom-Wallfahrt dabei waren, 
sind am Freitag, 13.09., 20.00 zur Andacht in die 

Kapelle Spindelwag und zur anschl. „After-Rom-Party“ ins Feu-
erwehrhaus nebenan eingeladen. 

Ökumenischer Berggottesdienst, Samstag, 14. September, 
11:00 Uhr 
Die Soldatenkameradschaft Berkheim e.V. 1842 feiert mit Pfarr-
vikar Gordon Asare und Pfarrerin Ebisch am Samstag, 14. Sep-
tember um 11:00 Uhr einen ökumenischen Berggottesdienst bei 
der Alpe „Wenger Egg“ (Weitnau) Der Gottesdienst wird von einer 
Bläsergruppe vom Musikverein Berkheim mitgestaltet. Die Alpe 
ist zu Fuß oder auch über eine Mautstraße erreichbar. Alle Gläu-
bigen aus der Seelsorgeeinheit sind dazu herzlich eingeladen. 
Auch Gehbehinderte haben die Möglichkeit, unser Angebot zu 
genießen. Nach dem Gottesdienst bietet sich die Möglichkeit, auf 
der Alpe Wenger Egg einzukehren, eine Wanderung auf das Rag-
genhorn oder den höchsten Gipfel im Regierungsbezirk Tübin-
gen zu unternehmen – vom hölzernen Aussichtsturm auf dem 
Schwarzen Grat bietet sich ein Panoramablick über unsere Hei-
mat Oberschwaben und die Alpenkette bis hin zum Bodensee. 
Danach bietet das Pächter-Paar auf der Alpe Wenger Egg auch 
Kaffee und Kuchen an, sodass mit der Bergmesse wirklich ein 
wunderschöner Tagesausflug verbunden werden kann. 
Die Soldatenkameradschaft Berkheim freut sich, wenn viele mit 
uns zunächst gemeinsam Gottesdienst feiern und anschließend 
die Allgäuer Bergwelt genießen. 
Wegbeschreibung: 
Der Ort des Berggottesdienstes ist auf zwei Wegen zu erreichen: 
1) Besucher, die mit dem PKW bis zur Alpe fahren wollen: 
A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter Richtung Isny, am Stad-
teingang Richtung Kempten (B 12) fahren bis Bolsternang. Dort 
in Richtung Wengen/Buchenberg. In Wengen links abbiegen am 
Gasthaus Engel und den Weg bis zur Mautschranke hochfahren. 
Die Maut beträgt 3 Euro – der Automat nimmt nur 1 Euro- und  
2 Euro-Münzen an. Deshalb bitte unbedingt das passende Klein-
geld bereithalten. 
2) Besucher, die zur Alpe hochgehen wollen: 
Hier beträgt die Gehzeit ca. 45 Minuten ab dem Parkplatz der 
Alpe Wenger Egg. A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter Rich-
tung Isny, hinter Urlau links nach Hinznang, weiter über Schmids-
felden und Kreuzthal bis zum Wanderparkplatz beim ehemaligen 
Gasthaus „Batschen“. Dem Wanderwegweiser zur Alpe Wenger 
Egg folgen. 
Walther Puza, Vorstand 

  
KGR Sitzung in Tannheim 
Der KGR Tannheim lädt zur ersten Sitzung nach der Sommerpause 
ein. Die Sitzung findet am Mittwoch, 11. September, 19.45 Uhr  
im Kirchengemeindehaus statt. 
  
Sieben-Schmerzen-Fest in Steinhausen/Rottum 
Die Kirchengemeinde Steinhausen an der Rottum lädt herzlich 
zum Sieben-Schmerzen-Fest am Samstag, 14.09. um 10.00 Uhr 
in die Wallfahrtskirche ein. Zelebrant und Festprediger beim Wall-
fahrtshochamt ist P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. aus Rot 
an der Rot. 
 

Katholische Landjugend Tannheim 
Am 16.09. ab 18.00 Uhr bietet die katho-
lische Landjugend Tannheim einen 
„Schnupper-Abend“ ab 14 Jahre oder 
älter an. 
16. SEPTEMBER AB 18 UHR  
SCHNUPPER-ABEND 

Du hast Dich schon immer gefragt, was die Landjugend macht 
oder hast Interesse dabei zu sein und bist 14 Jahre alt oder älter, 
dann ist unser Schnupper-Abend genau das Richtige für Dich. 
Gruppenstunde im Kgh mit anschließendem Grillen und net-
tem Beisammensein. Schau einfach gerne vorbei. 
Landjugend Tannheim

Katholische Landjugend Rot an der Rot 
Am 12.09. und am 19.09. bietet die katho-
lische Landjugend Rot an der Rot einen 
„Schnupper-Tage“ ab 14 Jahre oder älter 

an. Jeweils ab 19.00 Uhr im Klosterhof 16.
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Du hast Lust auf eine gemeinsame Gruppenstunde mit viel Spaß 
und guter Laune? Dann komm zu uns. Wir freuen uns auf dich :)  
Sei dabei!!! 
  
Frauen-Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Rot-Iller am Mittwoch 
18.09.2024 
Alle Frauen aus unserer Seelsorgeeinheit sind ganz herzlich zur 
Frauenwallfahrt eingeladen. 
Unser Ziel ist der kleine Wallfahrtsort Matzenhofen, Gemeinde 
Unterroth im Unterallgäu. 
Dort werden wir mit P. Johannes unseren Wallfahrtsgottesdienst 
feiern. (Bitte Gotteslob mitbringen.) 
Danach fahren wir nach Günz, wo wir im Brauereigasthof Lau-
pheimer zum Mittagessen erwartet werden. 
Gestärkt fahren wir weiter in die Kreisstadt Mindelheim, mit ihrer 
schönen, historischen Altstadt. Dort gibt es freie Zeit zum Ver-
weilen, bevor wir wieder Richtung Heimat fahren. 
Anmeldung ab Donnerstag, 05.09. bis 13.09.2024 im Pfarrbüro 
Rot, Tel. 08395 - 936990 oder per E-Mail StVerena.RotanderRot 
@drs.de 
Abfahrt ist am Mittwoch, 18.09.2024 um 08.30 Uhr beim Sport-
platz in Rot an der Rot. Parkmöglichkeiten vorhanden. 

Voranzeige – Einladung zur Bruder-Klaus-Wallfahrt nach Flüeli 
vom 02.-03.11.2024 
Mit dem Schriftwort „Miteinander leben – Friede ist allweg in Gott“ 
sind Sie eingeladen, mit dem Verband Katholisches Landvolk an 
den Wirkungsort von Bruder Klaus und seiner Frau Dorothee in 
der Schweiz zu pilgern. 
Es freut mich, dass uns dieses Jahr Ordinariatsrätin Karin Schies-
zl-Rathgeb begleiten wird.   Pater Johannes hat für dieses Jahr 
ebenfalls seine Teilnahme zugesagt. 
Wir können uns vorstellen, dass wir von der Seesorgeeinheit und 
Umgebung mit einem vollen Bus teilnehmen und Sie dann auch 
wohnortnah zusteigen können. 
Die Route führt über Bregenz und Einsiedeln an den Sarner See 
nach Sachseln/Flüeli. 
Ein ausführlicher Prospekt liegt in unseren Kirchen aus und kann 
auch auf der Homepage der SE heruntergeladen werden. Sie 
können den Abschnitt zur schriftlichen Anmeldung im zentralen 
Pfarrbüro in Rot abgeben oder den Abschnitt direkt nach Stutt-
gart schicken. 
Kosten (incl. Busfahrt, Übernachtung in guten Hotels, alle Mahl-
zeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag mit jeweils einem 
Getränk): 
215 € für Landvolkmitglieder 
230 € für Nicht-Mitglieder 
115 € für Kinder und Studenten 
(65 € Einzelzimmer-Zuschlag) 
Bei Fragen können Sie gerne auch bei Pfarrer Notz 07354-
9373660 anrufen, als Präses begleitet er diese Diözesanpilger-
fahrt seit vielen Jahren. 
Zur 57. Diözesanwallfahrt nach Flüeli sind Sie alle, Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene herzlich eingeladen. 
Paul Notz, Diözesanpräses des Kath. Landvolkes 

Sanierungsarbeiten an der Pfarrkirche in Tannheim 
Die Sanierungsarbeiten an der Pfarrkirche in Tannheim begin-
nen. Der Baustromanschluss wurde eingerichtet und mit dem 
Abschlagen des Sockelputzes sollte diese Woche begonnen 
worden sein. Der Start für die Stellung des Innengerüstes ist im 
Moment in Abstimmung mit dem Gerüstbauer für den 23.09.2024 
vorgesehen.

Brunnenfest am Patrozinium 
Ein ganz herzliches „Vergelt`s Gott“ an ALLE, die zu einem 
großartigen Gelingen unseres Brunnenfestes am 1. Septem-
ber am Verenafest beigetragen haben. 
Es war wieder ein sehr schönes Fest, Dank vieler Helfer und 
Gäste. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr. 
Der Kirchengemeinderat 

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 6. Oktober, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 20. Oktober, 11:30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. November, 11:30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 24. November, 11:30 Uhr in Rot 
Sonntag, 1. Dezember, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 8. Dezember, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 15. Dezember, 11:30 Uhr in Berkheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. 
Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
 
Ich wünsche dir Leben – 
Segen für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten  
am 14. September 2024  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwar-
ten und ihre Familien am Samstag, den 14.09.2024 um 15.00 Uhr  
zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spen-
det am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben 
braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von 
dem alles Leben kommt.  
Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 07527/4400 
oder per email: Josef.Forderer@t-online.de erwünscht.
 
Tag der ,,Ewigen Anbetung‘‘
am 8. September  
in St. Martin in Tannheim   
10.15 Uhr Gottesdienst mit anschließender Aussetzung des 

Allerheiligsten 
anschl. Betstunde
12.00 Uhr Stille Anbetung
13.00 Uhr Betstunde - gestaltet vom Frauenbund
14.00 Uhr Betstunde mit modernen Lobpreisliedern
15.00 Uhr Betstunde - Mütter beten für ihre Familien 
16.00 Uhr Zeit für Stille - Gebet - Nachdenken
17.00 Uhr Betstunde des Projektchors
18.00 Uhr Andacht mit eucharistischem Segen  
Wir freuen uns über alle, die helfen, dass dieses Gebet wei-
tergetragen wird  
  
Der Apostel Paulus sagt im ersten Brief an die Thessalonicher  
,,Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass; seid dankbar in allen 
Dingen; denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus an euch.‘‘

 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 
09 oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: 
Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de    
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 
1. Petrus 5, 7 
  
Freitag, 06. September 
18.30 Uhr Wohnzimmerkirche, Pfr.in Rose u. Pastoralreferent 

Sigg, Autobahnkapelle Tautenhofen 
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Sonntag, 08. September 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. i. R. Stolz, Aitrach 
Sonntag, 15. September 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Glaser, Tannheim 

  

 

 

WOHN    

 

 

ZIMMER  
KIRCHE 
Los geht‘s 
anfangen | ermutigen | aufbrechen 
An diesem Abend wird Kirche zu unserem 

Zuhause. Wir stellen ein Sofa auf und laden große Fragen ein. 
Wir singen Lieder, die uns berühren. Eine Wohnzimmerkirche ist 
ein Abend voller Gebete und Geschichten, die uns bewegen. Wir 
probieren es einfach aus. 
06.09.24 ab 18.30 Uhr, Autobahnkapelle Tautenhofen 
  

K������ B�������

Orgelsoirée mit meditativen Impulsen zum Sonnengesang 
Sie sind herzlich eingeladen am Samstag, 07.09.2024, um 17.00 
Uhr zu einer Orgelsoirée mit meditativen Impulsen in der Klos-
terkirche. 
2025 wird der Sonnengesang des Franz von Assisi, der heute zur 
Weltliteratur gehört, 800 Jahre alt. 
Mit Orgelklängen und mediativen Impulsen möchten wir das Fest-
jahr beginnen und Sie einladen, in den Lobgesang einzustimmen. 
Sie hören Orgel-Improvisationen und festliche Orgelmusik von 
Lukas Stollhof - Regionalkantor im Bistum Trier, Organist, Kom-
ponist und Chorleiter in Oberwesel am Rhein - im Wechsel mit 
Texten von Dipl. Theologe Paul Stollhof, Bad Saulgau. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
  
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731. 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

 

V������������������

Einladung zum Aitracher Dorffest 
Am kommenden Samstag, den 7. September, spielen die Musi-
kerinnen und Musiker des Musikvereins Tannheim in Aitrach zum 
Abendunterhaltung ab 18 Uhr auf. Musikalisch umrahmen wir das 
Dorffest des Musikvereins Aitrach auf dem „AitrachTreff“ bei der 

Fest- und Turnhalle. Wir freuen uns sehr über bekannte Gesich-
ter aus und um Tannheim.
 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Tannheim/Aitrach – SV Erolzheim 2:0 (2:0) 
Zu einem mühsamen aber verdienten Sieg kam die SGM im 
nächsten Lokalderby und behält damit weiter eine weiße Weste. 
Die Biechele-Elf erwischte einen guten Start und hätte nach zwölf 
Minuten durch Robin Butscher eigentlich schon in Führung gehen 
müssen, doch nachdem er den Torhüter umspielt hatte, zielte 
er am leeren Tor vorbei. Zwei Minuten später kam Florian Vil-
linger im Strafraum zu Fall, die Pfeife des Unparteiischen blieb 
aber stumm. Die Heimelf blieb auch weiterhin das bessere und 
gefährlichere Team und in der 24. Minute sorgte eine feine Ein-
zelaktion von Gabriel Boscher für das 1:0, bei der er sich aber 
verletzte und ausgewechselt werden musste. Gut zehn Minuten 
später schlug Florian Villinger einen langen Steilpass auf Robin 
Butscher, der es diesmal besser machte und zum 2:0 abschloss. 
Zwei Minuten später wäre Manuel Riedle beinahe das 3:0 gelun-
gen, scheiterte aber mit seinem Schuss aus kurzer Distanz am 
Torhüter. Fast mit dem Halbzeitpfiff hatte die SGM aber Glück, 
als ein Heber der Gäste nur an der Querlatte landete. Im zwei-
ten Abschnitt sahen die Zuschauer ein anderes Spiel: Der Gast 
war nun die spielbestimmende Mannschaft und schon nach einer 
Minute musste Basti Schütte im SGM-Gehäuse einen gefährli-
chen Schuss zur Ecke abwehren. Drei Minuten später köpfte ein 
SGM-Angreifer ans Außennetz und wieder nur wenige Minuten 
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später konnte ein Schuss gerade noch zur Ecke abgeblockt wer-
den. Nach einer Stunde wurde den Gästen ein Freistoß-Tor wegen 
(angeblichen) Abseits aberkannt und drei Minuten danach hatten 
sie wieder Pech, als ein Schuss wieder nur an der Querlatte lan-
dete. Danach funktionierte der SGM-Defensivverbund aber wieder 
besser und mit großem Einsatz konnte man weitere Chancen der 
Gäste verhindern. Dafür gelang im Spiel nach vorne so gut wie gar 
nichts mehr. Erst in der 84. Minute sorgte ein schöner Steilpass 
auf Florian Villinger, der den Ball dann sicher im Netz versenkte 
für die vermeintliche Entscheidung. Doch auch diesem Treffer 
verweigerte der Schiedsrichter (zu Unrecht) wegen einer angeb-
lichen Abseitsstellung die Anerkennung. In den Schlussminuten 
versuchen die nie aufsteckenden Gäste weiterhin alles, konnten 
die aber nun sichere SGM-Deckung nicht mehr entscheidend in 
Verlegenheit bringen. Damit gehörte die letzte Chance der SGM, 
bei der Florian Villinger mit einem Freistoß am Torhüter scheiterte.   
  
SGM Tannheim/Aitrach Res. – SV Erolzheim Res. 3:0 (1:0) 
Zu einem hochverdienten Sieg, der bei besserer Chancenauswer-
tung noch deutlicher hätte ausfallen müssen, kam die Reserve. 
Schon im ersten Abschnitt boten sich der Heimelf vier hoch-
karätige Einschussmöglichkeiten, von der aber nur eine durch 
Manuel Riedle nach Vorlage von David Villinger zum Torerfolg 
führte. Die Gäste tauchten dabei nur einmal gefährlich vor dem 
SGM-Tor auf, dabei war Torhüter Daniel Binder auf dem Posten. 
In der zweiten Halbzeit war zunächst der SV Erolzheim spielbe-
stimmend, einen Freistoß konnte aber Daniel Binder sicher parie-
ren. Ein böser Fehlpass der Gäste landete in der 56. Minute bei 
Torbias Schiele, der ins leere Tor zum 2:0 traf. Im weiteren Ver-
lauf war das Spiel ausgeglichen, wobei die SGM deutlich mehr 
Torchancen hatte, die aber zum Teil kläglich vergeben wurden. 
Auf der Gegenseite verhinderte Daniel Binder mit einer Glanztat 
nach einem Fehler im Mittelfeld den Anschlusstreffer. Tobi Schiele 
traf in der 85. Minute nur die Latte und Markus Rock köpfte zwei 
Minuten später am Tor vorbei. Besser machte es David Villinger 
in der 88. Minute, als er mit einem trockenen Schuss ins lange 
Eck für den 3:0 Endstand sorgte. 
  
SGM Tannheim/Aitrach – BSC Berkheim 2:4 (1:3) 
Nach vier Siegen in vier Siegen zum Saisonauftakt musste die 
SGM im nun fünften Lokalkampf nicht unverdient die erste Sai-
sonniederlage hinnehmen. 
Die Partei begann denkbar ungünstig, denn bereits nach sechs 
Minuten musste Spielertrainer Daniel Biechele verletzt ausge-
wechselt werden, nachdem er bei einem Kopfzusammenstoß 
eine üble Beule davongetragen hatte. Und nur eine Minute spä-
ter kassierte man im Anschluss an eine Ecke auch noch das 0:1. 
Es dauerte eine Weile ehe man sich von diesem Doppelschock 
erholt hatte. Bis dahin hatte man nach einem Ballverlust Glück, 
dass die Gäste nicht noch ein Tor drauflegten. In der 18. Minute 
spielte Gabriel Boscher einen Steilpass auf Robin Butscher, der 
anschließend mit einem Heber über den herausstürzenden Tor-
hüter das 1:1 erzielte. Doch auch danach wurde das Spiel der 
Gastgeber nicht besser. Zwar bot sich Robin Butscher wenig spä-
ter die Chance zum Führungstreffer, doch der Schuss mit seinem 
schwächeren linken Fuß stellte den Keeper vor keine Probleme. 
Besser machen es die Gäste, die nach 26 Minuten mit einem 
Fernschuss auf 1:2 stellten, nachdem sie kurz zuvor noch mit 
einem Kopfball an SGM-Schlussmann Basti Schütte geschei-
tert waren. Auf der Gegenseite hatte Florian Villinger Pech, als 
sein Schuss nur an den Pfosten ging. Und es sollte noch dicker 
kommen: Fünf Minuten vor Seitenwechsel erhöhten die Gäste 
auf 1:3, womit man in die Pause ging. Gleich nach Wiederanpfiff 
bot sich de Gast gar die Chance zum 1:4, doch Bastian Schütte 
lenkte den Ball noch zur Ecke. Als in der 50. Minute Robin But-
scher nach Vorlage von Julius Boscher auf 2:3 verkürzte, hoffte 
man im SGM-Lager wieder auf eine Wende. Doch zehn Minuten 
später sorgten die Berkheimer mit ihrem vierten Treffer für die 
Vorentscheidung. Von diesem Tiefschlag erholte man sich nicht 
mehr. Man kam zwar noch zu Möglichkeiten durch Florian Villin-
ger und Manuel Riedle, doch ein (reguläres) Tor wollte nicht mehr 
gelingen. Denn zudem hatte man Pech, als der Schiedsrichter 

einem Treffer von Robin Butscher wegen Abseits zu Unrecht die 
Anerkennung verweigerte. 
  
SGM Tannheim/aitrach Res. – BSC Berkheim Res. 5:1 (2:1) 
Ihre Tabellenführung festigen konnte dagegen die Reserve mit 
einem souveränen 5:1 Sieg. 
Schon nach zwei Minuten durfte man erstmals jubeln, als Han-
nes Hebel sein Team mit 1:0 in Führung brachte. Doch nur acht 
Minuten später glichen die Gäste mit einem sehenswerten Fern-
schuss zum 1:1 aus. Aber nur vier Minuten danach sorgte Michael 
Tzscharne mit einem Schuss aus etwa 18 Metern unter die Latte 
wieder für die Führung. Bis zur Pause tat sich dann nicht mehr 
viel, dafür sorgte ein Doppelpack von Tobi Schiele  in der 54. und 
56. Minute  dann aber bald für die Entscheidung. Mit seinem drit-
ten Tor in der 87. Minute sorgte er mit einem lupenreinen Hat-
trick für den Endstand.    
  
Vorschau: 
Am Sonntag gastiert die SGM bei der SGM Erlenmoos/Ochsen-
hausen II, die am vergangenen Spieltag mit einem 5:3 beim Top-
favoriten Wacker Biberach überraschten. Anstoß ist um 15:00 
Uhr, die Reserven stehen sich im Spitzenspiel um 13.15 Uhr 
gegenüber.
 

Abteilung Faustball

Neue Faustball Trainingszeiten in der Hallensaison 
(September – März)  
Ihr seid motiviert und interessiert Faustball zu spielen oder möch-
tet den Sport kennenlernen und einfach mal reinschnuppern? 
Wir bieten Mannschaften für alle Altersgruppen, wo ihr sicher für 
euch oder eure Kinder fündig werdet. Also ab zum Training, wir 
freuen uns auf Euer Kommen! 
Bewegungszwerge U4: Donnerstag, 09:30 Uhr - 11:00 Uhr  
 Leitung: Nadine Ziesel 
Ballsportgruppe U8: Mittwoch, 16:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 Leitung: Ralf Hohendorf  
U8: Donnerstag, 16:30 Uhr – 17:30 Uhr 
 Leitung: Stefanie Ebinger 
U10: Donnerstag, 17:30 Uhr - 18:45 Uhr 
 Leitung: Stefanie Ebinger 
U12/14: Mittwoch, 18:00 Uhr - 19:30 Uhr 
 Leitung: Theresa Imhof 
U16/18w: Dienstag, 18:30 Uhr – 20:30 Uhr 
 Donnerstag, 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
 Leitung: Sarah Reisch 
Herren: Dienstag, 20:15 Uhr - 22:00 Uhr 
 Donnerstag, 20:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 Leitung: Markus Mayer 
Damen: Freitag, 20:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 Leitung: Simone Hummel 
Hobby: Montag, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr 
 Leitung: Rainer Simon & Andreas Angele 
Ihr habt noch Fragen oder möchtet euch anmelden? Dann könnt 
ihr uns einfach kontaktieren per Mail an faustball@sv-tannheim.
de oder euch auch telefonisch bei Sarah Reisch 08395/8019899 
melden.
 

Abteilung Turnen

Übungsstunden der Turngruppen 
Ein neues Turnjahr steht vor der Tür...  
Deswegen möchten wir hier einen Überblick über die einzelnen 
Gruppen geben.  
Wir freuen uns, dass wir zwei neue Übungsleiter gewinnen konn-
ten, durch welche wir nun das Grundschulturnen in 3 Gruppen 
aufteilen können: TurnKids 1 (1. und 2. Klasse), TurnKids 2 (3. und 
4. Klasse) und TurnJungs (1.-4. Klasse).  
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Alle bereits bestehenden Gruppen werden weiter fortgeführt.  
Allerdings ist die Teilnehmerzahl in manchen „Kindergruppen“ so 
hoch, dass wir Wartelisten einführen mussten, um die Sicherheit 
der Kinder gewährleisten zu können. Wir bitten um Verständnis.  
Bei den Erwachsenengruppen sind jederzeit neue Sportbegeis-
terte herzlich willkommen.  
Weiter aufgeführt ist ein Überblick der einzelnen Gruppen, deren 
Übungsleiter und wann die Gruppen wieder starten: 
- Eltern-Kind-Turnen  (1 - 3 Jahre) 
  Montag‘s von 15:30 – 16:30 Uhr ! Achtung geänderter Trai-

ningstag! 
 Leitung: Brigit Radtke und Katrin und Sascha Göddenhoff 
 Start:  keine Sommerpause (Schulturnhalle) 
 -> ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Rücksprache 
- Turnis  (ab 4 Jahre - 1. Klasse) 
 Montag´s von 16:30 - 17:45 Uhr 
 Leitung: Julia Zettner und Jennifer Wilhelm 
 Start: 09.09.2024 (Schulturnhalle) 
 -> ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Rücksprache 
- TurnKids 1  (1. – 2. Klasse) 
 Dienstag’s von 15:30 – 17:00 Uhr 
 Leitung: Nadja Schilling und Bettina Braumüller 
 Start:  10.09.2024  (Schulturnhalle) 
- TurnKids 2  (3. – 4. Klasse) 
 Dienstag’s von 17:00 – 18:30 Uhr 
 Leitung: Nadja Schilling und Daniela Stubbe 
 Start:  10.09.2024 (Schulturnhalle) 
- TurnJungs (1.- 4. Klasse) 
 Dienstag’s von 17:00 – 18:30 Uhr 
 Leitung: Edwin Welser 
 Start:  10.09.2024 (Schulturnhalle) 
- Leistungsturnen  (nach Absprache mit Übungsleiter) 
 Montag’s von 17:45 – 19:30 Uhr 
 Leitung: Janina Kutter und Sophia Schad 
 Start: nach Absprache mit Übungsleiter (Schulturnhalle) 
- Leichtathletik  (nach Absprache mit Übungsleiter) 
 Donnerstag’s von 16:00 – 17:30 Uhr 
 Leitung: Marion Boscher und Isabel Kohler 
 Start: 12.09.2024 (Schulturnhalle oder Sportplatz) 
- Fit am Montag 
 Montag’s von 19:00 – 20:15 Uhr 
 Leitung: Phine Winkens 
 Start:  09.09.2024 (kleine Turnhalle) 
- Frauen-Gymnastik -  Neue Sportler sind herzlich Willkommen !!! 
  Mittwoch’s von 14:00 – 15:30 Uhr ! Achtung geänderter Trai-

ningstag! 
 Leitung: Rosa Gust 
 Start: 11.09.2024 (kleine Turnhalle) 
- Ski-Gymnastik  
 Mittwoch’s von 19:30 – 20:30 Uhr 
 Leitung: Louisa Weikmann 
 Start: voraussichtlich am 02.10.2024 (Schulturnhalle) 
- Männer-Gymnastik – Neue Sportler sind herzlich Willkommen !!! 
 Mittwoch’s von 14.00 – 15.30 Uhr 
 Leitung: Herbert Gust 
 Start: 11.09.2024 (Schulturnhalle) 
- Herz-Sport 
 Montag‘s von 17.30 – 19.00 Uhr 
 Leitung: Klara Mahle 
  Absprache mit Hannelore Sparakowski (08395/2428) erfor-

derlich!!! 
  
Wir möchten uns bei allen Übungsleiter für Ihren Einsatz und 
das ehrenamtliche Engagement bedanken! 
Wir wünschen allen Abteilungsmitgliedern ein schönes und hof-
fentlich verletzungsfreies Turnjahr.  
Die Abteilungsleitung 
Nadja Schilling & Phine Winkens 
  
 

Auswärtige Vereine

 
         

 

   
  

 

 

     

 

 

Frauen- und Mädelsflohmarkt 
26. Oktober 2024 
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr  
Festhalle Berkheim  
St.-Willebold-Straße 30  
88450 Berkheim 

Kleidung, Schuhe, Taschen, Schmuck, Tücher, Accessoires 
...hast Du Lust, nach neuen Lieblingsstücken Kleidung, Schuhe, 
Taschen, Schmuck, Tücher, Accessoires zu stöbern? Alles was 
Mädels brauchen, gibt es hier zu entdecken! 
Du wirst mit Bowle und Snacks verwöhnt 
Interesse an einem Stand? Anmeldung bis 10. Oktober 2024 
(WhatsApp) Tel:0177 6332490 
(Email) frauentreffpunkt-berkheim@web.de 
Veranstalter: Frauentreffpunkt, Berkheim 

_________________

8. Bürger- und Vereinsfest bei der Illertalhalle 
Fellheim 

>>BAUERN-MARKT«  
am So. 15. September  

Beginn: ab 11 Uhr 
• Unterhaltung mit dem Musikverein Fellheim 
• ganztägig kulinarische Schmankerl 
• Kinderprogramm 
• Verkaufsstände mit regionalen Produkten 
• Handwerkermarkt 
Eintritt frei 
auf uiren bsuch - däded mir eis freia!
 

Regionalplanung Donau-Iller 
Teilfortschreibung Windenergie 
Informationsveranstaltungen Septem-
ber/Oktober 2024 
30.09.2024 - 17:00 Uhr - 
Edwin-Scharf-Haus Neu-Ulm 
Silcherstr. 40, 89231 Neu-Ulm
 

Schwäbischer Albverein-  
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Zur Südseewanderung am Sonntag, den 8. September, laden 
wir alle Wanderfreunde, Nichtmitglieder und Vogelfreunde recht 
herzlich ein.  
Die Südsee liegt zwischen Laupheim und Obersulmetingen. Treff-
punkt um 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. Wir fahren gemein-
sam nach Laupheim über Schönebürg, Mietingen, Baustetten 
durch 3 Kreisel auf die Biberacher Straße, nach ca. 600 m links 
abbiegen in die Zeppelinstraße, gerade aus bis zum Bad, Surf-
see und Mobi Parkplatz. Mitfahrerpauschale 7,50 €. 
Von hier geht es ca.13.40 Uhr den Rundweg am Südsee entlang 
und wir beobachten verschiedene Wasservögel, Grau-, Rostgänse 
und Enten in Natur Pur. Anschließend geht es zum Bad und Surf-
see zurück zum Ausgangspunkt. 
Reine Gehzeit ca.90 Min., keine Höhenmeter, gutes Schuhwerk 
von Vorteil. 
Schlusseinkehr im Mobi Park. Foto oder Handy von Vorteil (Hoch-
seilgarten).   
Wanderführer: Peter Sary Tel. 08395/1386   
Spruch zur Wanderung: Das einzige Mittel, Zeit zu haben, ist 
,sich Zeit zu nehmen  
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Die Natur ist der Luxus der Zukunft.   
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 
 

Sportverein Kirchdorf 
Friday for Fitness und  
Kursprogramm Herbst/Winter 2024/25 
Nach der Sommerpause bieten wir Euch wieder einen Friday for 
Fitness und ein neues Kursprogramm an. 
Am Friday for Fitness am 27.09.2024 könnt Ihr aus insgesamt  
14 Stunden Euer eigenes Fitnessprogramm zwischen 1 und  
4 Stunden zusammenstellen. 
Für alle die regelmäßig Sport treiben wollen, bieten wir mit unse-
rem Kursprogramm Herbst/Winter 2024/2025 insgesamt 9 ver-
schiedene Möglichkeiten um Sport zu treiben. 
Über die beigefügten QR-Codes oder über unsere Homepage 
(www.sportverein-kirchdorf.de) könnt Ihr Euch sowohl über die 
Details des Friday for Fitness als auch unser Kursprogramm 
informieren. 
Wir freuen uns auf Euch!!!   

 
 

   

 

 

  

  
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
Friday for Fitness: Kursprogramm: 

 

 

 

 

Tennisverein Kirchberg 
Herbstbasar rund um Babies, Kids und Teens 
Sonntag, 15.09 2024, 13.30 Uhr – 15.00 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Kirchberg   

Zum Verkauf kommt: 
!NEU von newborn bis teens Größe M!, nur gut erhaltene 
und moderne   
Herbst- und Winterbekleidung, Schuhe, Spiel- und Sportsachen, 
Bücher, Kinderwagen, Umstandsmode, Fahrräder, Dreiräder, 
Schlitten usw.   
Annahme der Ware ist am Samstag, 14.09.2024 
von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr (kein Verkauf) 
Verkauf am Sonntag, 15.09.2024 
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr. 
Mit leckeren Kuchen zum Mitnehmen! 
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 13.15 Uhr ein-
kaufen. 
Abholung der Ware am Basartag von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr.   
Pro 50 Teile werden 
4 € Bearbeitungsgebühr berechnet. 
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und 
mit Kundenummer, Größe und Preis zu versehen. 
!Keine Klebeetiketten, keine Steck – oder Sicherheitsnadeln! 
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben. 
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugendarbeit ein. 
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet. 
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung übernommen.   
Anmeldung bei Frau Baur : Tel. 07354 / 935955 
alle Nummern bis 13.09.24, von 9.00 -  17.00 Uhr.   
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch anmelden!! 
ALLE INFOS AUCH UNTER : www.tennis-kirchberg.de
 
Kindertheater Heyoka Ulm mit  
„Glitzerkatze“ in Biberach 
Die Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Biberach hat das 
Heyoka Theater aus Ulm am  23. September 2024 auf den 
Marktplatz nach Biberach eingeladen. Das Stück „Glitzer-

katze“ beginnt um 18 Uhr und dauert circa eine Stunde. Im Rah-
men der „Langen Nacht der Demokratie“ wird das Thema Freiheit 
und Demokratie sein. Das Theater richtet sich an Familien und 
Kinder. Die „Lange Nacht der Demokratie“ wird gemeinsam ver-
anstaltet mit der Volkshochschule Biberach und der Katholischen 
Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
Die Glitzerkatze ist ein sehr besonderes Zauberwesen. Katzenar-
tig frei und unabhängig, verbunden mit der Kraft der Träume, von 
innen heraus glitzernd und wunderschön. Sie lebt genauso, wie 
es ihr entspricht. Jedes Kind, jeder Mensch trägt so eine Glitzer-
katze in sich. Gut zu erkennen mit dem blauen Bus, der neben 
viel Musik auch Denkanstöße zum demokratischen Zusammenle-
ben, glitzernde Katzen und eine Geburtstagstorte mit an Bord hat. 

---------- 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Bei schlechtem Wetter findet 
das Theater in der Jugendkunstschule statt. Die Veranstaltung 
ist kostenlos.
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Nachrichten der Roter Bücherei St. Verena  
 

Film ab!  
Der Kinderfilm in der Bücherei 

 
 

 
   

  

 
 

 

 
 

  
 

  
 

 

 

    
    

 

 

   
   

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
   

  

 
 

 

 
 

  
 

  
 

 

 

    
    

 

 

   
   

  
 

 

Am Samstag, 7. September
zeigen wir um 14.30 Uhr in der 
Roter Bücherei den Film:

NEUE GESCHICHTEN 
VOM FRANZ

Ein Wiener Junge steckt in 
Schwierigkeiten, als seine 
zwei besten Freunde sich 
verkrachen und auch ihn in 
ihren Streit einbeziehen wol-
len. Um die alte Eintracht wie-
derherzustellen, lenkt er ihre 
Aufmerksamkeit auf eine Ein-
bruchsserie. Als seine kauzige 
Nachbarin als Verdächtige ins 
Spiel kommt, führt die Detek-
tivarbeit der Kinder jedoch 
zu einem unbeabsichtigten 
Durcheinander. 
Zweiter Kinofilm nach den 

Geschichten von Christine Nöstlinger, dem es erneut gelingt, 
lebensnah, unaufgeregt und ohne überzogenes Actionfeuerwerk 
zu erzählen. Bis auf wenige Vereinfachungen nimmt der Film Kin-
der und Erwachsene gleichermaßen ernst und führt vor, wie viel 
Überraschendes in der ganz alltäglichen Welt steckt. 
Wir empfehlen den Besuch als sehenswert ab 8 Jahren!
Dauer bis etwa 15.45 Uhr. 
Eintritt 3 Euro (mit einem Becher Popcorn!)
________________________________________________________

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de  
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
  
Kontakt:  
Tel: 08395/ 9589891 
E-Mail: info@koeb-rot.de, 
Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: Buecherei.Rot
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Bau- und Kunstdenkmalpflege: Historische  
Gartenanlagen laden zum Verweilen ein 
Über 8.000 denkmalgeschützte Grünflächen bieten eine große 
Bandbreite an Ausflugszielen in Baden-Württemberg 

Sommerzeit ist Gartenzeit. Baden-Württemberg besitzt eine Viel-
zahl an historischen Gärten, die einen Ausflug wert sind. Über 
8.000 Grünflächen sind in den Denkmallisten des Landesamts 
für Denkmalpflege (LAD) im Regierungspräsidium Stuttgart ver-
zeichnet: Von der wenige Quadratmeter großen Anlage rund um 
ein Flurkreuz bis hin zum flächenmäßig ausgedehnten Garten 
wie dem Ludwigsburger oder dem Schwetzinger Schlosspark. 
Zu den jüngsten Denkmal-Parks gehört der Wielandpark in Bibe-
rach an der Riß (Landkreis Biberach). Er wurde 1997 bis 2000 im 
Auftrag der Stadt Biberach durch den Künstler Hans Dieter Schaal 
entworfen. Schaal inszeniert in der Anlage das fiktive Aufeinan-
dertreffen zweier großer Dichter der Aufklärung: Der Schweizer 
Jean-Jacques Rousseau trifft in den Motiven auf den aus Bibe-
rach stammenden Christoph Martin Wieland, der das am nördli-
chen Rand des Parks gelegene Gartenhäuschen als Atelier nutzte. 
Als Gegenpol des Häuschens liegt im Zentrum des Parks ein See 
mit einer Pappelinsel, die Rousseaus Grablege in Ermenonville 
nachbildet. Erhöht liegende Wege, Stelen, Kiesbahnen sowie Ele-
mente, die an englische Landschaftsgärten erinnern, wachsen zu 
einem komplexen Ganzen. „Der Wielandpark ist exemplarisch für 
die Gartengestaltung der 1990er Jahre und gleichzeitig ihr krö-
nender Abschluss in Baden-Württemberg“, sagt Dr. Martin Hahn, 
Landeskonservator am LAD. 
Zu den älteren Gärten gehört das Grün des ehemaligen Domini-
kanerinnenklosters in Binsdorf, einem Ortsteil von Geislingen im 
Zollernalbkreis. Der Garten mit zentralem Springbrunnen, Wegen, 
Umfriedungen und einem Pavillon weist nach Vorbild des mittel-
alterlichen St. Galler Klosterplans eine Aufteilung in Medizinalgar-
ten, Küchengarten und Baumgarten auf. Um 1724 entstanden, ist 
er einer der am besten überlieferten Barockgärten Baden-Würt-
tembergs. Anfang Juli war hier Spatenstich für ein bemerkenswer-
tes Instandsetzungsprojekt: Die örtliche Kirchengemeinde saniert 
mit Unterstützung der Diözese Stuttgart-Rottenburg, des Denk-
malpflegeprogramms der Beauftragten der Bundesregierung für 
Kultur und Medien (BKM), der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
und mit Denkmal-Fördermitteln des Landes Baden-Württemberg 
das wertvolle Grün. Beim Spatenstich waren fast alle Beteilig-
ten dabei und zeigten, wie viel Kompetenz man braucht, um ein 
gutes Projekt in der Denkmalpflege zu stemmen. 
Auch in einem weiteren wertvollen Klostergarten engagiert sich 
das LAD seit vielen Jahren: in Bronnbach, im Norden Baden-Würt-
tembergs. Der Prälatengarten des einstigen Zisterzienser-
klosters (Main-Tauber-Kreis) nahe Wertheim wurde in den 
vergangenen Jahren schon instandgesetzt. Nun fiel der Blick 
auf den Saalgarten, der sich noch in einem Dornröschenschlaf 
befindet. Die Gartendenkmalpflege und die Bauforschung haben 
sich ans Werk gemacht, den auf zwei Terrassen gelegenen, 1727 
bis 1729 errichteten Gartenteil genau unter die Lupe zu nehmen. 
Dank der genauen Baubeobachtungen, verformungsgerechten 
Bauaufnahmen sowie der Ergebnisse einer Bodenradarunter-
suchung konnten neue Erkenntnisse zur ursprünglichen Gar-
tengestaltung, zum Pavillon und zur Grotte gewonnen werden. 
Wichtige Fakten, die in Zukunft für die Sanierungsmaßnahmen 
genutzt werden können. 
Dass ein genauer Blick auf historische Gartenanlagen lohnenswert 
ist, zeigt auch das letzte Beispiel, der Pfarrgarten in Schwie-
berdingen (Landkreis Ludwigsburg). Der Garten gehört zum ehe-
maligen Pfarrhof der evangelischen Pfarrkirche St. Georg, das 
bis in die 1970er Jahre der örtlichen Pfarrerfamilie als Wohn- 
und Arbeitsstätte diente. Im Pfarrhaus befindet sich seit 1991 
das Ortsmuseum. Trotz des aktuell schlechten Zustandes sind 
Reste der historischen Gartengestaltung erkennbar: Der Garten 
steigt über drei Ebenen nach Norden an. Diese Grundeinteilung 
besteht mindestens seit 1884, wie ein historischer Situationsplan 
im Staatsarchiv Ludwigsburg zeigt. Die darin verwendete Bezeich-
nung „Wurzgarten“ weist auf seine Aufgabe hin: Der Pfarrgarten 

war zu Großteilen als Nutzgarten angelegt und versorgte die Pfar-
rerfamilie mit frischem Gemüse. Auch historische Fotos aus dem 
Ortsarchiv halfen, die frühere Gartengestaltung zu erforschen. In 
Schwieberdingen sucht man derzeit noch nach einem Konzept, 
den brach liegenden Garten neu in Wert zu setzen und wieder für 
die Öffentlichkeit zugänglich und erlebbar zu machen. 
„Die wenigen Beispiele geben nur einen kleinen Einblick in die 
Bandbreite der historischen denkmalgeschützten Grünflächen in 
Baden-Württemberg. Es ließe sich noch vieles mehr erzählen von 
der Liegewiese eines alten Freibads, von historischen Terrassen-
weinbergen am Neckar, von Gasthausgärten mit Kegelbahnen, 
von fürstlichen Jagdparks, bürgerlichen Stadtparks und, und, 
und“, berichtet Dr. Martin Hahn vom LAD.
 
 
Thrombose: Gefäßverschluss durch Blutgerinnsel 
AOK Ulm-Biberach: Bei der Thrombose schränkt ein Blutgerinnsel 
den Blutfluss im Körper ein. Es behindert so die Versorgung mit 
Sauerstoff. Eine unbehandelte Thrombose kann schwerwiegende 
Folgen haben. Löst sich das Gerinnsel, kann es zur Lebensge-
fahr werden. Daher ist es wichtig, Thrombose-Anzeichen mög-
lichst schnell zu erkennen und zu behandeln. 
Im Landkreis Biberach ist die Zahl der Thrombose-Erkrankun-
gen in den Jahren 2018 bis 2022 um durchschnittlich 2,27 Pro-
zent jährlich zurückgegangen. Im Jahr 2022 befanden sich 1148 
AOK-Versicherte in ärztlicher Behandlung. Das sind 98 Patien-
tinnen und Patienten weniger als noch 2018. 
Eine Thrombose ist eine Gefäßerkrankung. Sie entsteht dadurch, 
dass sich ein Blutgerinnsel (Thrombus) in einem Blutgefäß bildet 
und es verstopft. Eine Thrombose kann in allen Gefäßen auftreten, 
wobei man allgemein zwischen zwei Arten unterscheidet. Bildet 
sich ein Thrombus in einer Vene, spricht man von einer venösen 
Thrombose. Sie bildet sich häufig in Bein- und Beckenvenen. Bil-
det sich ein Thrombus in einer Schlagader, auch Arterie genannt, 
spricht man von einer arteriellen Thrombose. Ist beispielsweise 
die Herzkranzarterie betroffen, so kann die Thrombose auch zu 
einem Herzinfarkt führen. Löst sich ein Blutpfropf, wird er als 
Embolus bezeichnet. Ein solcher kann bis in die Lungenarterien 
vordringen und dort eine lebensgefährliche Embolie verursachen. 
Gefäße vorliegen oder wenn das Blut zu langsam fließt. Es gibt 
Situationen oder Faktoren, die die Entstehung einer Thrombose 
begünstigen „Vor allem bei längerer Bettruhe oder Bewegungs-
armut, unter bestimmten Medikamenten, bei Risikofaktoren wie 
Rauchen und einigen Erkrankungen können sich Blutgerinnsel in 
den Blutgefäßen bilden“, sagt Dr. Sabine Hawighorst-Knapstein, 
Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. Auch Schwangerschaft, 
Flüssigkeitsmangel, Übergewicht, größere chirurgische Eingriffe 
oder eine genetisch vorliegende Störung der Blutgerinnung haben 
Einfluss – ebenso das Alter. „Unter 60 Jahren liegt das Erkran-
kungsrisiko bei 1:10 000 pro Jahr und steigt danach sprunghaft 
auf 1:100 im Jahr“, so die AOK-Ärztin. Eine Kombination von Risi-
kofaktoren ist besonders ungünstig. 
Für eine erfolgreiche Behandlung ist es wichtig, die ersten Anzei-
chen einer Erkrankung schnell zu erkennen. „Je nach betroffener 
Blutbahn zeigen sich unterschiedliche Beschwerden. Das können 
Schmerzen im linken Bein sein oder in der Lunge beim Atmen 
oder auch in der Herzgegend mit erhöhtem Puls. Die betroffe-
nen Venen sind druckschmerzhaft, auch überwärmt und können 
sich verstärkt unter der Haut abzeichnen. Auch Fieber kann auf-
treten“, sagt Dr. Hawighorst-Knapstein. 
Bei Verdacht auf eine Thrombose sollte zügig ein Arzt aufge-
sucht werden, um bleibende Schäden gering zu halten und eine 
lebensbedrohliche Embolie zu verhindern. Für die Diagnose einer 
Venenthrombose werden klinische Untersuchungen mit einem 
Ultraschallgerät und spezielle Laboranalysen durchgeführt. „In der 
Regel erfolgt die anschließende Behandlung ambulant, zum Bei-
spiel durch das Tragen von Kompressionsstrümpfen. Um auch das 
Lungenembolierisiko zu senken, sind Medikamente nötig, die die 
Gerinnsel soweit möglich wieder auflösen können“, so die Ärztin. 
Sollten die Behandlungsmaßnahmen nicht wirken, ist eine Ope-
ration notwendig. Dafür wird ein Schnitt in der Leiste angelegt, 
um einen Thrombus bzw. das Gerinnsel aus der Vene im Bein 
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zu entfernen. „Je nach Risikofaktoren und Ursachen der Throm-
bose gibt es eine Reihe von hilfreichen Medikamenten, die gegen 
Gerinnsel schützen und auch lebenslang einzunehmen sind“, so 
Dr. Hawighorst-Knapstein. Zur Vorbeugung einer Thrombose soll-
ten die beeinflussbaren Risikofaktoren möglichst beseitigt oder 
zumindest minimiert werden, wie beispielsweise das Rauchen, 
erhebliches Übergewicht und Bewegungsmangel. Ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr und körperliche Aktivität allgemein sind hilf-
reich unterstützend und wirken vorbeugend. 
Ein Blutgerinnsel kann verschiedene Ursachen haben, zum Bei-
spiel wenn die Blutgerinnung nicht richtig funktioniert, Schäden 
an den Innenwänden der
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Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mitteilungs-
blatt. In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelbe-
ratung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden 
Sie sich bei Günter Wahl E-Mail: illertal@senak.org oder bei der 
Gemeinde Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 9318-41
  
Qualifizierung:  
Train the Trainer für Juleica Schulungen 
Der Kreisjugendring Biberach bietet eine Train the Trainer-Schu-
lung an, die die Teilnehmenden dazu qualifiziert, selbst Julei-
ca-Schulungen für ihren Verein oder Verband durchzuführen. Am 
Samstag, 14.09.2024, werden Interessierten von 9 bis 16 Uhr 
in Biberach relevante Informationen u.a. zu den Juleica Stan-
dards und Inhalten, Methodik und Didaktik und Gruppenpro-
zessen sowie Reflexion vermittelt. Die Qualifizierung richtet sich 
an Personen, die selbst bereits eine Juleica besitzen und/oder 
umfassende Erfahrung in der Leitung von Jugend gruppen oder 
Ferienfreizeiten haben. Die Anmeldung ist bis 10.09. über info@
kjr-biberach.de möglich. Die Kosten belaufen sich für Mitglieds-
verbände, Schüler*innen und Studierende auf 25€.
  
Bildungswerk Ochsenhausen veröffentlicht 
neues Programm  
Mit 133 Kursen ins Herbstsemester 
133 Kurse, 73 Dozentinnen und Dozenten, ein mehr als 50 Seiten 
starkes Programm: Das Bildungswerk Ochsenhausen startet mit 
einem vielfältigen Angebot ins neue Semester. Inhaltlich gibt es 
in den Monaten September bis Dezember eine bunte Mischung 
aus bewährten Angeboten und neuen thematischen Schwerpunk-
ten, die sich unter anderem mit dem Klimawandel, der palliativen 
Versorgung und Rechtsfragen befassen. „Wir sind froh, dass wir 
bei Umfang und Inhalten der Kurse jetzt wieder auf dem Vor-Co-
rona-Niveau sind“, sagt Vorstandsvorsitzender Matthias Wiest. 

---  
Den Verantwortlichen des Bildungswerks ist es ein Anliegen, auch 
stets aktuelle Themen und Fragestellungen im Blick zu haben. 
So kommt am 24. Oktober der bekannte Gärtner und Modera-
tor Volker Kugel in die Kapfhalle und spricht über den Klimawan-
del und die Auswirkungen in den Gärten. Dem demographischen 
Wandel und der knappen medizinischen Versorgung in ländli-
chen Ge bieten widmen sich die Allgemeinärzte Anton und Martin 
Schlegel. Sie referieren am 20. November über palliative Versor-
gung und erklären, wie schwerkranke Menschen in ihren letzten 
Tagen bestmöglich versorgt werden können und welche Versor-

gungsstrukturen es gibt. Ergänzend dazu lädt das Bildungswerk 
am 28. November zu einer Veranstaltung mit Iris Espenlaub, psy-
chologische Beraterin und Leiterin der Notfallseelsorge im Land-
kreis Biberach, ein. Der Titel des Abends: „Nur Mut bei fremden 
Tränen! – Einander beistehen und Trost finden.“ 
Fortgesetzt wird im neuen Semester die Reihe der Betriebsbe-
sichtigungen. Am 9. Oktober können Interessierte die Firma Utz 
Lebensmittel in Ochsenhausen näher kennenlernen. „Dieses For-
mat kommt sehr gut an“, sagt Bildungswerks-Geschäftsführerin 
Christina Pappelau. Weitere Besichtigungen örtlicher Firmen sol-
len in den nächsten Semestern folgen. Autorin und Schauspie-
lerin Marion Jeiter ist für gleich mehrere Veranstaltungen in ihrer 
Heimat zu Gast. An zwei Tagen im Oktober führt sie für Kinder-
garten- (ab fünf Jahren) und Schulkinder (erste und zweite Klasse) 
das Erzähltheater „Das sanfte Lied des Nebels“ insgesamt sechs 
Mal auf. Im Anschluss lädt die Jugendmusikschule zum Instru-
mentenkarussell ein. Die Anmeldungen erfolgen durch die Kin-
dergärten und Schulen. Am 10. Oktober liest Jeiter außerdem in 
der Lesebar aus ihrem Werk „Aus dem Leben einer Strickjacke“. 
Ebenso finden sich mehrere Vorträge zu Rechtsthemen im aktu-
ellen Programm wieder: Rechtsanwälte widmen sich in vier 
Veranstaltungen dem Erbrecht, der Vorsorge im Alter, der Eigen-
bedarfskündigung und dem Kündigungsschutzverfahren. Im 
Bereich „Umwelt“ bietet Biobauer Hans Holland am 15. Novem-
ber einen Ackerspaziergang an, bei dem er vom Ökosystem 
Boden, vom Bestreben um Bodenfruchtbarkeit und Nachhaltig-
keit, vom Humus und dem Leben unter unseren Füßen erzählt. 
Und zehn Tage vor Heiligabend lädt Edeltraud Wiedmann, Bil-
dungsreferentin sowie Meditations- und Kontemplationslehrerin, 
zu einem Stilletag im Advent („In meinem Herzen das Geheimnis 
des Lichtes spüren“) ein. 
Auch für viel Bewegung ist im Herbstsemester gesorgt; mit Tan-
zen, Taekwondo, Schwimmen und den vielfältigen Kursen im 
Fitnessbereich wie Pilates, Yoga oder Rückengymnastik. Aus-
geweitet wurde das Angebot im kulinarischen Bereich. In der 
Lehrküche der Realschule sowie in Kochschulen und Küchen-
studios können Interessierte zwischen unterschiedlichen Schwer-
punkten wählen. Von thailändischen Spezialitäten über schnelle 
und gesunde Herbstküche bis hin zum nachhaltigen Kochen ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. Wie Cremetorten hergestellt 
und verziert werden, wird am 22. Oktober in der Backstube der 
Bäckerei Grieser gezeigt.  
Wichtiger Bestandteil des Programms sind neben Kooperations-
kursen – unter anderem mit dem Gewerbeverein und der AOK 
– auch die 700 Unterrichtsstunden umfassenden allgemeinen Inte-
grationskurse. Deren drei sind aktuell am Laufen und voll belegt. 
Darunter ein Abendkurs, der seit einem halben Jahr angeboten 
wird. „Wir sind froh und dankbar, dass uns die Stadt Ochsenhau-
sen hier unterstützt, indem sie uns Räume im Bauhof zur Verfü-
gung stellt“, sagt Matthias Wiest, der positiv gestimmt auf das 
Herbstsemester blickt. Nicht nur aufgrund einer „extremen Viel-
falt“ bei den Kursen. Sondern vor allem, weil sich im Programm 
endlich keine Auswirkungen der Pandemie-Jahre mehr zeigen. 
„Jetzt sind wir wieder auf dem Stand von 2019.“ 

---  
Info: Anmeldebeginn ist am Montag, 9. September, 18 Uhr. Das 
Bildungswerk empfiehlt, sich online unter www.bildungswerk-och-
senhausen.de anzumelden. Analoge Anmeldungen und Anmel-
dungen per E-Mail werden von der Geschäftsstelle ab Dienstag, 
10. September, 9 Uhr, bearbeitet. 
  
Einführungsveranstaltung des Betreuungsverein 
Landkreis Biberach e.V. 
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es 
am Dienstag, 17. September 2024 um 19 Uhr und eine Woche 
später am Dienstag, 24. September 2024 um 19 Uhr eine zwei-
teilige Einführungsveranstaltung vom Betreuungsverein Landkreis 
Biberach e.V.. Es werden folgende Themen besprochen: Einfüh-
rung in das Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen 
Grundlagen, Aufgaben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der 
Aufgabenkreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Eine Teil-
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nahme an beiden Abenden ist sinnvoll. Auch Personen, die sich 
überlegen, ein Betreueramt zu übernehmen, sind herzlich willkom-
men. Die Veranstaltung findet „hybrid“ statt, d.h. Teilnehmende 
können entweder direkt vor Ort beim Betreuungsverein persönlich 
teilnehmen oder sich bequem von zuhause aus in die Veranstal-
tungen zuschalten. Technische Voraussetzungen für die digitale 
Teilnahme sind ein PC oder ein mobiles Endgerät wie Laptop, Tab-
let oder Smartphone mit Lautsprecher, sowie eine stabile Inter-
netverbindung. Sie können sich bis Donnerstag, 12. September 
2024 anmelden, entweder per Telefon 07351-17869 oder E-Mail 
an info@betreuungsverein-bc.de .  Bitte teilen Sie bei der Anmel-
dung Ihre E-Mailadresse oder Telefonnummer mit. 

 

DANKE
In unserer großen Trauer um unseren Papa, Opa, Uropa und OpaOpa 

Karl Freitag
haben uns liebe Menschen
    mit tröstenden Worten und Umarmungen
    freundlichen Blicken 
    vielen berührenden Briefen gezeigt
wie sehr er geschätzt und geachtet wurde. 

Unser besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Notz und Michael Habres 
    für die würdige Gestaltung der Trauerfeier
Elfriede Link und Paul Ziesel 
    für die einfühlsamen Worte beim Abschiedsgebet
den „Roter Damen“ und Anton von der Sozialstation Rottum-Rot-Iller
    für die täglichen liebevollen und fürsorglichen Besuche
seiner Hausärztin Frau Matyjasczyk mit ihrem Team
    für die jahrelange gute Betreuung
der Gemeinde Tannheim und dem Sportverein Tannheim
    für die ehrenden Nachrufe
Allen, die ihn zusammen mit uns, auf seinem letzten Weg begleitet 
haben.

Inge Villinger und Gabi Helfert mit Familien

DANKSAGUNG

Schlangenwort
Die Buchstaben des Rätselgitters ergeben einen Busch mit 
samtigen Blüten. Sie sind schlangenförmig zu lesen, das heißt, 
der nächste Buchstabe kann waagrecht, aber auch senkrecht 
folgen. Den Anfang müssen Sie selbst finden.

© DEIKE PRESS 752R26R6

Lösung: Weidenkaetzchen

Wenn Tag und

Nacht identisch lang,

was ist dann der Fall?

Die Natur kommt in 

den Gang und er mit

Sang und Schall.

Reimrätsel
Was wird hier gesucht?©
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
07./08. September 2024 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 07.09.2024:  
- Fünf-Linden-Apotheke 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß 
- Marien-Apotheke 
Biberacher Str. 3, 88453 Erolzheim 
- Stern-Apotheke Neue Schranne 
Lindentorstr. 1, 87700 Memmingen 
Sonntag, 08.09.2024:  
- Kloster-Apotheke 
Ochsenhausen Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
- Mohren-Apotheke 
Memmingen Marktplatz 13, 87700 Memmingen 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmüll: Freitag, 06. September 2024 
Papiertonne: Dienstag, 01. Oktober 2024 
Gelber Sack: Mittwoch, 02. Oktober 2024

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

 



&AUSBILDUNGBERUF

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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www.hoeflmeir.de
88450 Berkheim, Tel. 08395/9114-0

Heizung · Sani tär · Ser v ice

Ausbildung 2025 –
Schlaue Köpfe gesucht
Ausbildung zum Anlagenmechaniker (m/w/d) 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

 Ohne dich läuft nichts

Das Amtsgericht Biberach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Justizfachangestellte/r oder
Justizangestellte/r (m, w, d)

in Teilzeit (50 %); eine spätere Erhöhung der Arbeitszeit ist möglich. 

Ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungsprofil bzw. Einstellungs-
voraussetzungen finden Sie auf der Homepage des Amtsgerichts Biberach: 
https://Amtsgericht-Biberach.justiz-bw.de unter  
Aktuelles/Stellenangebote

Amtsgericht Biberach

MIT FRISCHEM WISSEN IN DIE FÜHRUNGSPOSITION
Berufsbegleitender Fernlehrgang im Gesundheits- und Sozialwesen
(djd). Unternehmen des Gesundheitswesens und der Sozialwirtschaft müs-
sen immer wirtschaftlicher denken. Wer hier weiter vorankommen möch-
te, kann sich mit einem Fernlehrgang zum/zur Geprüften Fachwirt/in im 
Gesundheits- und Sozialwesen fortbilden und sich somit gute Karrier-
echancen sichern. Die Weiterbildung, die an der IHK-Akademie Koblenz 
angeboten wird, ist eine Kombination von Selbstlernphasen mit intensiver 
Betreuung durch Tutoren und Tutorinnen sowie ergänzenden Präsenzver-
anstaltungen. Nähere Informationen dazu � ndet man auf www.ihk-aka-
demie-koblenz.de. Teilnehmende lernen, eigenständig komplexe fachliche 
und verantwortliche Aufgaben in entsprechenden Unternehmen und Ein-
richtungen wahrzunehmen, darunter zum Beispiel Planung, Führung, Or-
ganisation und Controlling. Das kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordert Ei-

genverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit Wissen belohnt. 
Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/belleisart
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 13. September von 10:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 14. September von 10:00 - 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

Wir bieten: 
• unbefristeter Arbeitsvertrag
• attraktives Vergütungsmodell

Voraussetzung:
• PKW Führerschein

(Klasse B)

Bewerbung unter: 
Telefonisch 0751-2955 1662

E-Mail info@merkuria.de
www.merkuria.de

im Zustellgebiet  
Bad Waldsee, Aulendorf, Riedlingen, Federseegebiet 

in Vollzeit gesucht

Paketzusteller 
m/w/d

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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DAS HANDWERK

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


